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Bildungsdirektorin ist beauftragt, den Lehrplan 21 zu beerdigen - auch auf Primarstufe Zo~sler c. , 
L 2 .. 3- 'l_OI Q, 

Von Daniel Wahl 

liestal, Unter dem Radar der breiteren 
öffentlichen Aufmerksamkeit hat der 
Landrat an seiner Sitzung am vergange­
nen Donnerstag die Motion von Landrä­
tin Regina Wertpmüller (parteilos) 
überwiesen. DerVorstoss mit dem bei­
nahe verharrajosenden Titel «Stufen­
lehrpläne mit transparentem Inhalt». ist 
aber an bildungspolitischer Bri~ariz der­
zeit fast nicht zu überbieten. Er bedeu­
tet die Abkehr von der neuen im Lehr-

plan 21 festgehaltenen Doktrin, sich an 
«Kompetenzen» zu orientieren, und die 
Hinwendung zur Beschreibung von 
Lerninhalten im Gesetz. 47 von 33 
Landräten fordern dies, Kompetenzen 
können allenfalls erwähnt werden; sie 
erhalten den Status von «Beigemüse». · 

FDP-Bildungsdirektorin Monica 
Gschwind lehnte die Entgegennahme 
des Vorstosses als verbindliche Aufgabe 
ab. und argumentierte, sie wolle erst 
«ergebnisoffen» die Resultate der von 

. ihr einb~rufenen Gruppe «Marschhalt» 

abwarten, die sich zu den Bildungs­
reform_en äussern wird. Dieses Argu­
ment dürfte aber im Landrat von der 
Sprengkraft des Vorstosses eher abge­
lenkt haben, in der Debatte wirkte es 
beinahe verwässernd. 

Regina Werthmüller, die Gratulatio­
nen nach der Überweisung erhielt, sowie 
Bildungsreformkritiker Jürg Wiede­
mann (Grüne-Unabhängige), der, aus 
der ganzen Schweiz Reaktionen erhielt, 

. können einen Coup ;mit Hilfe von GLP, 
FDP und SVP verzeichnen: «Der Lehr-

Initiativen greifen neuen Fremdsprachenunterricht an 
Zurück zur besserem Sprachqualifät, Die beiden lnitiati- ten Unterricht mehr erhalten und nach drei Jahren Fr.anzö-
ven «Eine Fremdsprache auf der Primar genügt» und «Aws- sisch nicht eirimal die etnfachsten Sätze grammatikalisch 
stieg aus dem Passepartout-Fremdsprachenpr9jekt» [lit richtig sagen könnten. Das Erlernen von zwei Fremdsprachen 
seinen umstrittenen Lehrmitteln «Mille feuilles» sind gestern überfordere zudem die Kinder an der Primarschule, die Lern-
mit 2209 und 2141 Unterschriften eingereicht worden. In .ziele würden bei Weitem nicht erreicht. Landschreiber Peter 
ihrer Stossrichtung wollen beide Initiativen 'das an den Pri- Vetter (5. von links) nahm die Unterschriften entgegen 
marschulen gestartete «Sprachkompetenz-Experiment» .von den Landräten Matthias Häuptli (GLP) und .Paul Hofer 
beendet haben und zurück zur alten Ordnung gehen. Wie (FDP), den Leh1'ern Michael Pedrazzi und Lorena Margiotta, 
Saskia Olsson, Geschäftsleiterin der Starken Schule Basel- von Vertretern der Starken Schule, Saskia Olsson und Alina 
land ausführte, hätte man von Dutzenden von Eltern die lsler sowievom Lehrer Beat Studer und Landrätin Regina 
Rückmeldung erhalten, dass ihre Kinder keinen strukturier- Werthmüller (parteilos). wah Foto Pino Covlno 
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plan 21 wird nicht mehr mit dem Gesetz 
kompatibel sein. Massgebend sind defi­
nierte Inhalte, sollten die ausgearbeite­
ten Paragrafen denn vom Landrat gutge- ) 
heissen werden», sagt Werthmüller. Und 
Wiedemann ergänzt: «Eltern, die einen 
Schulrekurs einleiten, werden sich aufs 
.Gesetz berufen könrien, eiIJ, kompetenz" 
orientierter Lehrplan wird dann keine 
Gültigkeit mehr haben.» 

Die beiden glauben, mit der gesetz­
lichen Verankerung von Lern1nhalten 
der Schule wieder mehr Sicherheit zu 
geben. «Bei 3500 Haupt- und Unter­
kompetenzen, wie sie der Lehrplan 21 
einfordert, ist uru4ar definiert, was 
wirklich gelernt werden muss. Die ein­
zelnen schulen driften unweigerlich 
auseinander und erschweren einen 
S~hulwechsel», sagt Werthmüller. Das 

. sei ziemlich das Geg~nteil davon, was 
die Schulharmonisierung unter dem 
Stichwort Harmos wollte, , 

Primarstufe b11.mhstatbiert zurück 
Gemerkt hat die SP, dass nun nicht 

nur .die Einführung des Lehrplans 21 
auf Sekundarstufe infrage gestelli: wird, 
sondern d,;1ss vielmehr auch die Primar­
stufe betroffen sein wird. Vergeblich 
opponierte sie im Landrat und ver­
suchte, das Erbe von alt Regierungsrat 
Urs Wüthrich zu retten. Ärgern dürfen 
sich nämlich alijene Lehrer und Schul-

. leitungen auf der Primarstufe, die. den 
Lehrplan 21 eingeführt und sich kom­
petenz-orientierte Lehrmittel angeeig­
net haben. Sie mussten nicht nur viel 
teurere Bücher, .Hefte und Software 
anschaffen, sie haben .auch mehrwö­
chige Trainings hinter sich, welch~ von 
Bildungskritikern übrigens als ,,Gehirn­
wäsche» verspottet werden. 

· So teilte Monica Gschwind im Land­
rat mit, dass d.ie Bildungsdirektion 
«durch ihren Austausch mit den Schu­

. len deren klare ;Erwartung kennt». Man 
,solle die Arbeit der Schulen «nicht 
sogleich wieder niit erneuten Ändenm-
gen belasten». · 

'Wiedeinann ordnet die Abwehrhal­
·timg von Gschwind, die sich vor ihrem 
Amtsantritt für . die Abschaffung des 
Lehrplans 21. ausgesprochen hatte, wie 
folgt ein: ,iSie befindet sich im Dilemma, 
weil sie einer Verwaltung vorsteht, die 
von der SP-Bildungsideologie geprägt 
ist. Sie will sich offenbar noch Spiel­
raum geben und· die Bildungsreform 
sanft stoppen.»' Und Landrätin Regina 
Werthmü11er doppelt' nach: .«Wir aber 
möchten den Lehrplan 21 schneller ver­
hindern.» 

- an das Bui'eau of Para.normal Research and De­
fense und bittet 1-lellboy und seine l(ollegen um 
Hilfe. - In der Fortsetzung seiner Co111ic-Ve1filmung 
«Hellboy» aus dem Jahr 2004 setzt Regisseur Guil­
lermo del Toro erneut auf eine fantastische Story 
und beeindruckende Tricktechnik .. 

- Olplattfortn uria bletet Tllre i--mte 8 
die Pflege eines Überlebenden n; 
sehen den beiden entwicl<elt sid 
Regisseurin lsabel Coixet hat die 
perfekt auf die Kanadierin Sarah 
Star des Atihouse-l(inos, zugesc 
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